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frauen an die urne!

Was bietet die Teilrevision der Kranken-
Mutterschaftsversicherung (KMVG)?

und

Für die Mutterschafts-Versicherung Für die Krankenversicherung

Jeder Mutter (erwerbstätig oder nicht
erwerbstätig) die Garantie eines
Taggeldes von mindestens 35 und höchstens

1 05 Franken während der Dauer

von 16 Wochen. Dieses Taggeld
wird analog dem Erwerbsersatz für
Dienstpflichtige finanziert und
verteilt.

Jeder Schwangeren einen
Kündigungsschutz während der ganzen
Dauer der Schwangerschaft und des

Zeitlich unbegrenzte Leistungen bei
Spitalaufenthalt
Förderung der Krankenpflege zu
Hause (Spitex)
Ermässigung der Kinderprämien
Informationspflicht der Krankenkassen.

Massnahmen zur Eindämmung der
Kostenexplosion im Gesundheitswe-
wesen.

Mutterschaftsurlaubes.
Deshalb stimmen wir am 5. 6. Dez. JA zur KMVG-Revision.
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